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Herren Landesliga 5

PSV Recklinghausen : TTC MJK Herten II 
Samstag, 03.02.2024, 17:33 Uhr

Großer Jubel beim PSV Recklinghausen – 9:3 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des PSV
Recklinghausen im Spiel der Herren Landesliga 5 gegen den TTC MJK Herten II endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den PSV Recklinghausen, als auch für den TTC MJK Herten II am Samstagnachmittag
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Blonstein / Stellmach beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:9 gegen Greifenhagen / Polaczek
doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Reiss / Lüdorf
kamen mit der Spielweise von Breda / Antoniadis am Tisch gut zu Recht und mussten
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Schulz / Heesen verloren
wenig später ihr Match gegen Sura / Jürgens unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Matthias Greifenhagen war nachfolgend der Gastgeber Oleg Blonstein, galt die Partie doch im
Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dominik Reiss konnte im Spiel
gegen Nico Breda einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Bastian Stellmach und Sascha Sura, das Bastian Stellmach
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Mit 4:11, 11:9, 4:11, 8:11 verlor indessen Alexander Schulz seine Partie gegen Szymon Polaczek,
die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Uwe
Heesen und Christoph Jürgens den letzten Ballwechsel spielten. Das Einzel zwischen Marcus Lüdorf
und Alexandros Antoniadis, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Oleg Blonstein nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Dominik Reiss
gelang es, Matthias Greifenhagen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Bastian Stellmach gegen
Szymon Polaczek durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:10 für Stellmach und 15:6 für Polaczek seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der PSV Recklinghausen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.02.2024 gegen die
TTV DSJ Stoppenberg an. Für den TTC MJK Herten II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die DJK Roland Rauxel am 15.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:10 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 PSV Recklinghausen

Doppel: Blonstein / Stellmach 1:0, Reiss / Lüdorf 1:0, Schulz / Heesen 0:1 
Einzel: O. Blonstein 2:0, D. Reiss 2:0, B. Stellmach 2:0, A. Schulz 0:1, U. Heesen 1:0, M. Lüdorf 0:1 

 TTC MJK Herten II
Doppel: Breda / Antoniadis 0:1, Greifenhagen / Polaczek 0:1, Sura / Jürgens 1:0 
Einzel: N. Breda 0:2, M. Greifenhagen 0:2, S. Polaczek 1:1, S. Sura 0:1, A. Antoniadis 1:0, C.
Jürgens 0:1


